
Betreff: Wo der Gipfel ruft und die Salza rauscht: Luxuriöser Aktivurlaub im neuen Haus Rosa 
 
Mooslandl im Gesäuse / Steiermark 
Luxus trifft Natur: Das Abenteuer beginnt im Haus Rosa 
 
Wer im Haus Rosa – der neuen Luxus-Ruheoase der FourElements – residiert, darf sich 
auch von den Aktivitäten in der näheren Umgebung sehr viel erwarten. Die Nationalparks 
Gesäuse und Kalkalpen bieten ein atemberaubendes Naturschauspiel mit unzähligen 
gemütlichen und sportlichen Möglichkeiten, die Region aktiv zu erkunden. 
 
Neuerdings gehört zu den Luxus-Refugien FourElements von Hermann Berger ein noch nie 
dagewesenes Traum-Hideaway auf 350 m2 für zwei bis vier Personen: das Haus Rosa in 
Mooslandl im steirischen Gesäuse. Auf 700 Metern Seehöhe gelegen, blickt man von der 
Terrasse, von den Schlaf- und Wohnräumen sowie vom Infinitypool auf das beeindruckende 
Panorama der Gesäuseberge. 
Wer es schafft, sich von den behaglichen vier Wänden im Haus Rosa zu trennen, wird mit 
einem Füllhorn an Outdoor-Aktivitäten belohnt. Sowohl das UNESCO-Weltnaturerbe 
Wildnisgebiet Dürrenstein-Lassingtal als auch die Nationalparks Gesäuse und Kalkalpen 
bieten unzählige schöne Ausflugsziele, leichte Wanderungen bis anspruchsvolle 
Wandertouren, Rafting, Paragleiten oder Biketouren. Fernab von jeglichem Trubel erwartet 
Naturfreunde, Aktivurlauber und Erholungssuchende ein wahres Naturparadies. Das Haus 
Rosa bietet Ruhe und jeden erdenklichen Komfort – und ist der ideale Ausgangspunkt für 
eine Vielzahl an Aktivitäten inmitten der herrlichen Natur im Gesäuse. 
 
Schöne Wanderungen und beliebte Ausflugsziele rund um FourElements 

• Kraushöhle im Geodorf Gams: Nach einer kurzen Wanderung durch die Nothklamm 
erreicht man über einen alpinen Steig die Kraushöhle. Bei einer Führung erfährt man 
mehr über die einzige Schauhöhle Europas, in der Schwefelwasserstoff Kalk zu Gips 
umwandelt. 

• Wer mit einer Klammwanderung liebäugelt, dem wird die Wasserlochklamm im 
Palfau gefallen: eine luftige Hängebrücke, zahlreiche Holztreppen und -brücken, 
berauschende Wasserfälle, ein herrlicher Blick auf die Salza und obendrein das 
Mysterium Wasserloch. 

• Der 4,6 km lange Paradiesweg Palfau ist ein wunderschöner Spazierweg entlang der 
rauschenden Salza. 

• Im Mendlingtal in Göstling an der Ybbs befinden sich Besucher zwar „Auf dem 
Holzweg“, können sich aber bei Schautriftvorstellungen ein Bild über eine 
funktionstüchtige Holztriftanlage in der Mendlingbachklause machen. 

• Einen Ausflug wert ist ein wahres Naturjuwel Nähe Eisenerz: Der smaragdgrüne 
Leopoldsteinersee – ein unverbauter und naturbelassener Gebirgssee, in dem sich 
die Felswand des Hochschwabmassivs spiegelt. 

 
Wenn es größere Touren sein dürfen 

• Gamssteinrunde von Palfau: Beste Aussichten von 1.724 Metern, für die knapp 15 
Kilometer lange Route werden 5:15 Stunden benötigt. Am Wochenende ist die 
Lackneralm bewirtschaftet – da lohnt sich eine Rast. 



• Tamischbachturm und Ennstaler Hütte von Großreifling: Hier treffen sich zwei 
Superlative, denn der Weg zum Gipfel des „leichtesten 2000ers“ im Gesäuse führt 
über die älteste Hütte im Gesäuse. 3 Stunden sind einzuplanen. 

• Der schroffe Lugauer gilt als das „sterische Matterhorn“ und ist mit 2.217 Metern 
angeschrieben. Kondition ist gefragt, das Gelände zwischen den Gipfeln erfordert 
Kletterfestigkeit, Auf- und Abstieg dauern 7 Stunden. 

 
Weitere Highlights in der Umgebung 

• Auf geführten Touren mit dem Para-Sportler, vielfachen Weltmeister und 8-fachen 
Ironman-Finisher Oliver Dreier lässt sich Selbstvertrauen tanken. 

• Je nach Geschmack und Erfahrung kann man die Salza aus dem Kanu oder beim 
Rafting bzw. Canyoning kennenlernen. Also etwa mit der Familie auf ruhigen 
Streckenabschnitten oder für Wagemutige mit sportlichem Adrenalinkick. 

• Vom Hochkar oder dem Gamsstein ist Tandemparagleiten möglich. Geprüfte 
Tandempiloten stellen sicher, dass man sich entspannt der Faszination Fliegen 
widmen kann. 

• Bei Ausflügen zum Red Bull Ring oder zum Erzberg kommen Motorfans voll auf ihre 
Kosten. Neben der Formel-1-Strecke gibt es auch ein Offroad-Gelände etwa für 
Buggy-Fahrten und den Schauplatz des Erzberg-Rodeos kann man im über 1.200 PS 
starken Hauly – dem „stärksten Taxi der Welt“ – erkunden. 

• Radbegeisterten empfiehlt Gastgeber Hermann Berger die Scheibenberg-
Gamssteintour, die – direkt von FourElements ausgehend – über knapp 50 Kilometer 
etwa 6 Stunden dauert. Mit E-Bikes, diese stehen zum Verleih bereit, klappt es 
naturgemäß schneller. 
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